
Das  

Sir Peter Ustinov Institut zur Erforschung und Bekämpfung von Vorurteilen 

lädt zum Symposium  

Der Westen und die Islamische Welt - Fakten und Vorurteile 
Zeit: 4. und 5. Mai 2006 ‌ Ort: Bruno Kreisky Forum für internationalen Dialog, 1190 Wien, Armbrustergasse 15 

 
Eine Teilnahme ist  nur mittels schriftlicher, namentlicher Anmeldung (bis  25. April 2006) möglich!   

Bitte geben Sie uns bekannt, an welchen Tagen Sie teilnehmen werden:  
per e-mail: einladung.kreiskyforum@kreisky.org oder per Fax: 3188260/10  

 
Donnerstag 4. Mai 2006 
14.00 Uhr:  Begrüßung durch den Vorstand des Ustinov Instituts, Friedrich GEHART  
14.10 Uhr:  Einleitung: „Moslem sein in Wien – zwischen Akzeptanz, Vorurteil und Ablehnung“, Omar AL RAWI, Gemeinderat der Stadt 

Wien, Integrationsbeauftragter der Islamischen Glaubensgemeinschaft  
14.25 Uhr:  „Islam und Europa – Stereotypen, Vorurteile und Feindbilder über Jahrhunderte“, Bert FRAGNER, Geschäftsführender Direktor 

des Instituts für Iranistik der Österreichischen Akademie der Wissenschaften  
15.10 Uhr:  „Islamophobie in Europa - ein Überblick“, Thomas SCHWARZ, Europäische Stelle zur Beobachtung von Rassismus und 

Fremdenfeindlichkeit/EUMC  
16.00 Uhr:  „Das aktuelle Bild des Westens in der Islamischen Welt“,  Katajun AMIRPUR, freie Autorin und Publizistin, Köln 
16.45 Uhr: „Fundamentalismus und Radikalismus als Auslöser und Verstärker von Stereotypen, Vorurteilen und Feindbildern“, Sibylle 

WENTKER, Arabistin und Historikerin, Österreichische Akademie der Wissenschaften 
18.00 Uhr:  „Islam und Demokratie: Ein Widerspruch?“ ExpertInnenrunde mit Carla Amina BAGHAJATI, Sprecherin der Islamischen 

Glaubensgemeinschaft Wien, Rudolph CHIMELLI, Bert FRAGNER, Peter HEINE, Udo STEINBACH, Sibylle WENTKER, 
Moderator: Anton PELINKA, Institut für Politikwissenschaft/Universität Innsbruck, Institut für Konfliktforschung, Wien 

Freitag, 5. Mai 2006 
14.00 Uhr:  „Das aktuelle Bild der Islamischen Welt im Westen“, Rudolph CHIMELLI, Korrespondent der Süddeutschen Zeitung, Paris 
15.30 Uhr:  „Was hält die Vorurteile am Leben?“, Peter HEINE, Professor für Islamwissenschaft des nicht-arabischen Raumes an der 

Humboldt-Universität zu Berlin 
16.15 Uhr:  „Stehen der Welt weitere religiös und kulturell motivierte Konflikte bevor?“, Udo STEINBACH, Direktor des Deutschen Orient 

Instituts/DOI 
17.30 Uhr:  „Was kann zum Abbau von Stereotypen. Vorurteilen und Feindbildern zwischen dem Westen und der  

Welt des Islam getan werden?“ Podiumsdiskussion mit Mina AHADI, Internationales Netzwerk gegen Steinigung, Omar  
AL RAWI, Thomas SCHWARZ,  Udo STEINBACH, Moderator: Franz KÖSSLER, ORF 

 
Die Veranstaltung findet in Zusammenarbeit mit dem Institut für Konfliktforschung, dem Bruno Kreisky Forum für internationalen Dialog und dem 
Institut für Iranistik der Österreichischen Akademie der Wissenschaften und mit freundlicher Unterstützung der Kulturabteilung der Stadt Wien 
MA7/Wissenschafts- und Forschungsförderung, den Wiener Vorlesungen und der Deutschen Sir Peter Ustinov Stiftung statt. 
 

 


